
Zum vorliıegenden Heft

LDIe Redaktion der Zelitschrıift 1st froh, 4SsSSs S1E mancher Beeinträchtigung
durch Ai1e Cotronakrtıise wiederum e1in gefülltes Jahresheft Lekture unı Stu-
1Uum vorlegen annn

Kın Schwerpunkt dA1eses Jahres WTr Ai1e C‚ omenlus-Gedenkveranstaltung
2U Februar 2020 1N der Herrnhuter Brüdergemeine Berlin-Neukölln

asslıch des 3500 Todestages VO  5 Johann Amos (‚omen1us, aUuUSs der WI1Tr 7wel
Beitrage hler abdrucken Bıschoft Theodor Clemens betrachtet un inter-
pretiert 1n seinem Aufsatz ber „Johann Amos (‚ omen1us Bıschoft der
Bruder-Unıtät 5921 670)” sowohl clas Bıiıschofsamt der Bruder-Unıtät als
auch Leben un Anlıegen VO  5 (.‚omen1us. Professor Dr. Andreas Lischewsk1

sich kritisch m11 Äußerungen VO  5 (‚omen1us ZUT Iren1ık unı Okumenik
auselnander un hefert amıt einen wichtigen („esprächsbeitrag 1n der Aus-
einandersetzung m1t dA1esem bedeutenden Padagogen un Theologen 1n der
(regenwart.

Dr enl Dose bletet einen LICH entdeckten Übersetzungsversuch ZU

Neuen Testaments VO  5 Niıkolaus Ludwig VO  5 /Zinzendort 11 Herbst 17/741,
also ach der Erstausgabe des VO  5 /Zinzendort übersetzten Neuen lesta-

1759 un VOT der gründlich teviclerten Zweltausgabe —1
LMeser Aufsatz steht 11 Zusammenhang m11 Doses Arbelt den
Bıbelübersetzungen /Zinzendorts 1N der /inzendorf-Edition, Ai1e VO  5 der HI1s-
torischen Kommlss1ion ZUT Erforschung des Plietismus herausgegeben wWwIrcCl.
Ks tolgen 7wel Autsätze ULLSCTES Vereinsvorsitzenden, Dr. Christoph Beck,
dessen Eerster Ai1e Arbe1t un den Einfiuss der med1i7zinischen (‚ ommıttees 1N
der Brüdergemeine, insbesondere dA1e Bekämpfung der Pocken mittels einer
Impfung behandelt unı dessen 7zwelter Aufsatz Fragen des Umgangs m1t
Sexualıtat 1n der Brüdergemeline 1n der 7zwelten Hälfte des 158 Jahrhunderts
betrachtet. uch der sich anschließende Aufsatz VO  5 Ulriıke Riecke, der aut
einem Vortrag 1mM Untätsarchiv Herrnhut 2017 basıert, widmet sich m1t lext
un Bildern einem med1izinischen TIhema, dem Leben unı Werk des Herrn-
huter („eme1inarztes, Dr Carl Joseph ITheodor Becker s01—1 OÖ4) un bletet
amıt einen materlalreichen Aufsatz ZUT Geschichte Herrnhuts.

Der TAagC der wissenschaftlichen Interpretation VO  5 /Zinzendorts Eherel1i-
9102 gecht der Aufsatz VO  5 Sophia Farnbauer nach, deren Magıisterarbeit „DiIie
sogenannte Eherellg1on Nıkolaus Ludwıig VO  5 /Zinzendorts‘ 1mM Dezember
2020 m11 einem VO  5 TE1 Hanna-Jursch-Nachwuchspreisen der KI) aU S -

gezeichnet wurcle un Otftfentlich Beachtung tand Der sich anschließende
Aufsatz VO  5 Dr Dhetrich eyer gecht aut Ai1e 11 Herbst 2018 veranstaltete

Zum vorliegenden Heft 

Die Redaktion der Zeitschrift ist froh, dass sie trotz mancher Beeinträchtigung 
durch die Coronakrise wiederum ein gefülltes Jahresheft zu Lektüre und Stu-
dium vorlegen kann.

Ein Schwerpunkt dieses Jahres war die Comenius-Gedenkveranstaltung 
am 29. Februar 2020 in der Herrnhuter Brüdergemeine Berlin-Neukölln an-
lässlich des 350. Todestages von Johann Amos Comenius, aus der wir zwei 
Beiträge hier abdrucken. Bischof  Theodor Clemens betrachtet und inter-
pretiert in seinem Aufsatz über „Johann Amos Comenius – Bischof  der 
Brüder-Unität (1592–1670)“ sowohl das Bischofsamt der Brüder-Unität als 
auch Leben und Anliegen von Comenius. Professor Dr. Andreas Lischewski 
setzt sich kritisch mit Äußerungen von Comenius zur Irenik und Ökumenik 
auseinander und liefert damit einen wichtigen Gesprächsbeitrag in der Aus-
einandersetzung mit diesem bedeutenden Pädagogen und Theologen in der 
Gegenwart. 

Dr.  Kai Dose bietet einen neu entdeckten Übersetzungsversuch zum 
Neuen Testaments von Nikolaus Ludwig von Zinzendorf  im Herbst 1741, 
also nach der Erstausgabe des von Zinzendorf  übersetzten Neuen Testa-
ments 1739 und vor der gründlich revidierten Zweitausgabe 1744 –1746. 
Dieser Aufsatz steht im engen Zusammenhang mit Doses Arbeit an den 
Bibelübersetzungen Zinzendorfs in der Zinzendorf-Edition, die von der His-
torischen Kommission zur Erforschung des Pietismus herausgegeben wird. 
Es folgen zwei Aufsätze unseres Vereinsvorsitzenden, Dr. Christoph Beck, 
dessen erster die Arbeit und den Einfluss der medizinischen Committees in 
der Brüdergemeine, insbesondere die Bekämpfung der Pocken mittels einer 
Impfung behandelt und dessen zweiter Aufsatz Fragen des Umgangs mit 
Sexualität in der Brüdergemeine in der zweiten Hälfte des 18. Jahrhunderts 
betrachtet. Auch der sich anschließende Aufsatz von Ulrike Riecke, der auf  
einem Vortrag im Unitätsarchiv Herrnhut 2019 basiert, widmet sich mit Text 
und Bildern einem medizinischen Thema, dem Leben und Werk des Herrn-
huter Gemeinarztes, Dr. Carl Joseph Theodor Becker (1801–1884) und bietet 
damit einen materialreichen Aufsatz zur Geschichte Herrnhuts. 

Der Frage der wissenschaftlichen Interpretation von Zinzendorfs Ehereli-
gion geht der Aufsatz von Sophia Farnbauer nach, deren Magisterarbeit „Die 
sogenannte Ehereligion Nikolaus Ludwig von Zinzendorfs“ im Dezember 
2020 mit einem von drei Hanna-Jursch-Nachwuchspreisen der EKD aus-
gezeichnet wurde und öffentlich Beachtung fand. Der sich anschließende 
Aufsatz von Dr. Dietrich Meyer geht auf  die im Herbst 2018 veranstaltete 



Zum vorliegenden Heft

Jahrestagung des Verelins Unitas Fratrum 1n Breslau zuruck un o1Dt einen
Kın- un UÜberblick ber dA1e Geschichte der brüuderischen Sozletat Breslau.

LDIe AnfangsJahre des prominenten bruüuderischen Kunsttischlers, bra-
ham Koentgen, estehen 11 Mittelpunkt des Aufsatzes VO  5 Dr. Rüdiger K tTO-
DCL, LDarın bestimmt clas spannungsreiche Verhältnis VO  5 Abraham Roent-
SCH ZUT Brüdergemeline HCL Dr hea (Ilsthoorn oreift Ai1e kKkontroverse 1N
Gronlancd zwlischen dem lutherisch danıischen Pastor Hans Egede un den
ZUT Unterstutzung gesandten bruderischen Missionaren Christian avld un
Matthäus un Christian Stach 1N (sodthab 1N den 1750er Jahren aut unı (1 -

autert 116e sprachlichen Verständigungsschwierigkeiten, Ai1e hinter den theo-
logischen Fragen estanden.

Von (regenwartsbedeutung 1st der Aufsatz VO  5 Christoph Reichel, der
sich m1t der grundlegenden TAagC auseinandersetzt, WAaSs dA1e weltwelte Bruder-
Untaät heute zusammenhält angesichts der Verschiedenheit der kKkontexte un
WAaSs ZUT Eıinheit zukünftig nöt1g ist Der Autor WTr viele Jahre Pfarrer
der Brüdergemeline 1n Sıldafrıka un Atrıkareferent be1 der Evangelischen
Miss1ion 1N Solidarıtat un hat sich als Kenner VO  5 Kırchen 1mM außer-
europaischen kKkontext ausgewlesen.

Den Abschluss des Jahresheftes bildet ein Aufsatz VO  5 Prof. Dr. Peter
/iımmerling, der aut einen Vortrag anlasslıch des wissenschaftlichen est-
akts ZU 0, Geburtstag VO  5 Dhetrich eyer 11 Untäatsarchiv Herrnhut
zurückgeht. DDarın wıirdcl der Tage nachgegangen, o b /Zinzendort als Prakt1i-
scher T’heologe gelten kann, obwohl der „Kirchenvater des 19, Jahrhunderts‘“,
Fredrich Danıitel Krnst Schleiermacher dA1ese ETrST Anfang des 19, Jahrhunderts

einer wissenschaftlichen Unterdisz1plın der T’heologie erhoben hat
Danken moöochte ich Dr. C'olın Podmore, der 116e Zusammenfassungen der

Aufsätze 1n dA1e englische Sprache übertragen hat. SOWI1eEe Dr Ferdinand Pohl-
111A1111 für clas Lektorat un Ai1e Heftgestaltung,
Herrnhut, 16 Dezember 2020 C laucha Maı
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Jahrestagung des Vereins Unitas Fratrum in Breslau zurück und gibt einen 
Ein- und Überblick über die Geschichte der brüderischen Sozietät Breslau. 

Die Anfangsjahre des prominenten brüderischen Kunsttischlers, Abra-
ham Roentgen, stehen im Mittelpunkt des Aufsatzes von Dr. Rüdiger Krö-
ger. Darin bestimmt er das spannungsreiche Verhältnis von Abraham Roent-
gen zur Brüdergemeine neu. Dr. Thea Olsthoorn greift die Kontroverse in 
Grönland zwischen dem lutherisch dänischen Pastor Hans Egede und den 
zur Unterstützung gesandten brüderischen Missionaren Christian David und 
Matthäus und Christian Stach in Godthab in den 1730er Jahren auf  und er-
läutert die sprachlichen Verständigungsschwierigkeiten, die hinter den theo-
logischen Fragen standen. 

Von Gegenwartsbedeutung ist der Aufsatz von Christoph Reichel, der 
sich mit der grundlegenden Frage auseinandersetzt, was die weltweite Brüder-
Unität heute zusammenhält angesichts der Verschiedenheit der Kontexte und 
was zur Einheit zukünftig nötig ist. Der Autor war u. a. viele Jahre Pfarrer 
der Brüdergemeine in Südafrika und Afrikareferent bei der Evangelischen 
Mission in Solidarität (EMS) und hat sich als Kenner von Kirchen im außer-
europäischen Kontext ausgewiesen. 

Den Abschluss des Jahresheftes bildet ein Aufsatz von Prof.  Dr.  Peter 
Zimmerling, der auf  einen Vortrag anlässlich des wissenschaftlichen Fest-
akts zum 80. Geburtstag von Dietrich Meyer im Unitätsarchiv Herrnhut 
zurückgeht. Darin wird der Frage nachgegangen, ob Zinzendorf  als Prakti-
scher Theologe gelten kann, obwohl der „Kirchenvater des 19. Jahrhunderts“, 
Friedrich Daniel Ernst Schleiermacher diese erst Anfang des 19. Jahrhunderts 
zu einer wissenschaftlichen Unterdisziplin der Theologie erhoben hat. 

Danken möchte ich Dr. Colin Podmore, der die Zusammenfassungen der 
Aufsätze in die englische Sprache übertragen hat, sowie Dr. Ferdinand Pöhl-
mann für das Lektorat und die Heftgestaltung. 

Herrnhut, 16. Dezember 2020	 Claudia Mai


